























































　　Indem aber der Verstand die Zufälligen Bestimmungen von den Gegenständigen abgesondert 









2．J. C. A. Heyseとハイゼの獨逸文典
　山田孝雄が「ハイゼ氏」と呼ぶのは、ドイツの教育家 Johann Christian August Heyse（1764─







（2）1814.  Theoretisch-praktische deutsche Grammatik, oder Lehrbuch zum reinen und richtigen 
Sprechen, Lesen und Schreiben der deutschen Sprache. Hannover: Hahn.
（3）1816.  Kleine theoretisch-praktische deutsche Sprachlehre, ein Auszug aus dem großen 
Lehrbuche der deutschen Sprache. Hannover: Hahn.
（4）1821.  Kurzer Leitfaden zum gründlichen Unterricht in der deutschen Sprache für höhere und 




1819年の第 2版で Kleine theoretisch-praktische deutsche Grammatikに変更され、1826年の第 6
版では Kleine theoretisch-praktische deutsche Schulgrammatikとなり、ハイゼの “Schulgrammatik”
（「学校文法」）といえば一般にこの系統を指す。1830年の第 9版からは、主に息子の Karl 









　　 Reichtum an Konjunktionen ist Beweis für die hohe Ausbildung einer Sprache. Die deutsche 
Sprache hat deren eine grosse Menge und wird dadurch in den Stand gesetzt, die feinsten 



















の auf einanderは、aufと einanderを分離した表記になっている。
　TPDGは 1814年の初版以降、いくつかの改訂版が出されている。現在最も入手しやすい
のは、1972年に Georg Olms（Hildesheim/New York）から再版された 1838年版（第 5版）で
あると思われるが、これはハイゼの息子 Karl Wilhelm Ludwig Heyseによる改定版である






















　　 Konjunktionen oder Bindewörter sind diejenigen Formwörter oder Partikeln, die ganze Sätze, 
zuweilen auch einzelne Satzteile, mit Bezeichnung ihres Gedankenverhältnisses 
aneinanderknüpfen oder ineinander fügen. Man kann sie daher Verhältniswörter der Sätze 
nennen. Ohne sie würde der Zusammenhang und die feinere Beziehung der Gedanken 
aufeinander unbestimmt und oft undeutlich bleiben.
（8）TPDG （vol. I: p. 866）
（7）で下線を施した dieは、（8）では welcheとなっている。いずれも関係代名詞であるが、





zuweilen auch einzelne Satzteileに相当する表現はなく、（7）でこの挿入句の直前にある Sa.. tze




























（9） Dr. Joh. Christ. Aug. Heyses Deutsche Grammatik oder Lehrbuch der deutschen Sprache. 
Sechsundzwanzigste Auflage der Schulgrammatik Heyses. Vollständig umgerarbeitet von 
Professor Dr. Otto Lyon. Hannover und Leipzig 1900. Hahnsche Buchhandlung.
　「ハイゼ博士の『ドイツ文法』」というタイトルに「ドイツ語教本」という副題が付き、そ






（7）で問題にした dieは、（8）に引用した TPDGでは welcheとなっていたが、（10）の二行
目の左から二つ目にあるように、第 26版では dieとなっている。また、『日本文法論』に見





















は第 25版を疑っていたが、例えば次の一節を見ると、第 25版と第 26版には一箇所違いが
あり、『日本文法論』と一致するのは第 26版であることがわかる。
（11）『日本文法論』（p. 288/p. 371）
　　 Aktivum und Passivum sind demnach nicht verschiedene Arten von Verben, sondern 
verschiedene Darstellungsformen der Handlung, in denen die Verben einer Art, nämlich die 
Transitiva, gebraucht werden können.  Man fasst sie gewöhnlich unter der neuen Benennung 






ない。そこで（13）の第 26版を見てみると、二行目の最後に denenすなわち denenを確認
することができる。
　ドイツ語の関係代名詞には、指示代名詞に由来する der, das, die, die （pl.）の系統と、疑問
代名詞に由来する welcher, welches, welche, welche （pl.）の系統があり、関係代名詞としての機
能は同じであるが、後者は古風であり現在ではほとんど用いられない。上の denen/welchen
は与格の複数形である。




　　 Da die Intransitiva oder ziellosen Verben kein als leidend gedachtes Objekt haben, auf das die 









　同様の事例は他の箇所にも見られるが、第 25版と第 26版がいずれも welcheを用い、こ




　ハイゼ第 26版の本論は 4部構成になっている。すなわち、第 1部 “Laut─ und Schriftlehre” 
で音声および文字を扱い（pp. 48─111）、第 2部 “Wortlehre” が「詞論」（pp. 112─398）、第 3
部 “Satzlehre”が「文論」（pp. 399─602）であり、第 4部 “Verslehre oder Metrik”で韻律を扱う
（pp. 603─625）。記述の分量だけを見ても、第 2部と第 3部が本書の中核をなすことがわかる。
　『日本文法論』は 2部構成であるが、第 1部「語論」、第 2部「句論」は、大雑把に言えば
Wortlehre、Satzlehreに相当する。これらのうち、第 2部「句論」で引用されているのは計
6行に過ぎず、残り（95%以上）は第 1部「語論」で引用されている。引用元を原典で確認
してみると、第 3部 Satzlehre（文論）からの引用は 1箇所のみであり、やはり 95%ほどが
第 2部Wortlehre（詞論）からの引用である5）。
　『日本文法論』の目次を使ってハイゼ第 26版との対応を整理すると、74ページの【表 1】


























































1. Die deutsche Sprache.
2. Deutsche Mundarten. 
Erster Teil.  Laut─ und Schriftlehre.［第1部．音韻論・文字論（pp. 48─111）］
Erster Abschnitt.  Die Sprachlaute und deren richtige Aussprache
I. Einteilung der Laute
II. Von der Aussprache der Silben und Wörter
Zweiter Abschnitt.  Von der Rechtschreidung oder Orthographie
I. Begriffsbestimmung und Nutzen der Rechtschreibung
II. Allgemeine Regeln der deutschen Rechtschreibung
III. Besondere Regeln und Bemerkungen über dieselbe
Zweiter Teil. Wortlehre.［第2部．詞論（pp. 112─398）］
Erste Abteilung.  Von den Worten, ihren Verhältnissen und Formen im allgemeinen. 
Erster Abschnitt.  Wortarten und Wortverhältnisse. ─Grundbegriff
　　　　　　　  der Wortbiegung und Wortfügung 113-9；123
Zweiter Abschnitt.  Wortbildung（Etymologie）
I. Lautliche Wortbildung
II. Begriffliche Wortbildung
Zweite Abteilung. Von den verschiedenen Wortaren insbesondere.
Erster Abschnitt.  Das Substantiv（Hauptwort）
Zweiter Abschnitt.  Das Pronomen oder Fürwort
Dritter Abschnitt.  Der Artikel oder Geschlechtswort
Vierter Abschnitt.  Das Adjektiv oder Beiwort
Fünfter Abschnitt.  Das Zahlwort oder Numerale
Sechster Abschnitt.  Das Verbum（Redewort oder Zeitwort）
1. Arten der Verben 292-4
2. Bildung der Verben
3. Biegung oder Konjugation derselben
A. Grundbegrisse und allgemeine Bemerkungen dazu
I. Bestandteile der Rebeformen 300-1
B. System der Konjugationsformen
C. Umschreibende Konjugation
Musterwörter der Konjugation etc.:
Gebrauch der Verben in Hinsicht der Teile ihrer Konjugation
Siebenter Abschnitt.  Das Adverbium 363-4
Achter Abschnitt.  Die Präposition (Verhältnis─ oder Vorwort) 376
Neunter Abschnitt.  Die Konjunktion oder das Bindewort 380-1
Zehnter Abschnitt.  Die Interjektion oder der Empfindungslaut 397-8
Dritter Teil.  Satzlehre（Syntax）．［第3部．文論（pp. 399─602）］
Erste Abteilung.  Begriff, Arten und Bestandteile des Satzes im allgemeinen. 
Zweite Abteilung.  Die Gesetze der Wort─ und Satzfügung im besonderen. 
Erster Abschnitt.  Wortfügung
1. Kasuslehre 417
2. Rektionslehre
3. Lehre von der Kongruenz und Zusammenordnung der Worte
Zweiter Abschnitt.  Wortfolge
Dritter Abschnitt.  Satzfügung und Interpunktion













　　Die Zeit （das Tempus） eine von dem Begriffe der Thätigkeit oder des Werdens 
unzertrennliehe Bestimmung, kommt notwendig dem Verbum, aber auch nur diesem zu ; 
dasselb hat daher eine eigentümliche Zeitwandlung. 
　　Die Zeitwandlung des Verbums drückt jedoch nicht bloss diese, sondern noch audere, 
feinere Unterschiede durch besondere Zeitformen aus, worüber des Nähere im Abschnitt vom 
Verbum bemerkt werden wird.
　　Jeder durch ein Verbum ausgedrückte Vorgang muss in Bezug auf den Zeitpunkt, in 
welchem der Redende sich befindet, entweder als demselben gleichzeitig, d. i. gegenwärtig, 
oder vorangehend, d. i. vergangen, oder nachfolgend, d. i. zukünftig, ausgesagt werden. Wir 
können diese 3 Zeiten die subjektiven Tempola ［sic］ nennen, da sie die Zeit der Handlung 






























が異なっていることに気づく。第 26版で Qualitäts-Adverbien（p. 116）、Vokal-Lautes（p. 
78
119）、Laut-Ansätze（p. 119）などと表記されている複合語は、『日本文法論』ではそれぞれ












　　 Diese Beziechungsformen ［sic］ werden teils 1） auszerhalb ［sic］ des bezogenen Wortes durch 
selbständige formwörter ［sic］ （z. B. präpositionen ［sic］）, teils 2） innerhalb desselben durch 
eine Abänderung des Wortes selbst ausgedrückt, die entweder in einer Veränderung seines 
eigenen Vokal-Lautes （Ab-und ［sic］ Umlautung） besteht, oder durch Laut-Ansätze oder 
Endungen bewirkt wird.
（22）『日本文法論』（1908: 81）
　　 Diese Beziechungsformen ［sic］ werden teils 1） ausserhalb des bezogenen Wortes durch 
selbständige Formwörter （z. B. Präpositionen）, teils 2） innerhalb desselben durch eine 
Abänderung des Wortes selbst ausgedrückt, die entweder in einer Veränderung seines eigenen 














（1）Adverbien der Qualität und der Weise.
（2）Adverbien der Intensität oder des Grades.
（3）Adv. der Quantität.
（4）Adv. der Orters ［sic］.
（5）Adv. der Zeit.
（6）Adv. der Modalität.






（24）第 26版（pp. 363─364）／第 25版（pp. 350─352）
比べてみればわかるように、『日本文法論』では、それぞれの段落の冒頭の数語だけが引用
されているのであるが、ここで注目したいのは、（23）の（7）とそれに対応する（24）の第
7段落である。英語で言えば “The adverbs, which express a logical relation （Cause, Reason, Means, 
Purpose etc.）, for example: daher, demnach, deshalb, dafür, dazu, warum...” ほどの文である9）。『日
本文法論』では、最初の Die Adverbienを Adv. と省略しているが、これは山田孝雄が簡素化
してこのように表記したものと考えられる。問題は、その後の関係代名詞 welche（welche）
である。すでに触れたように（第 4節）、ハイゼの文典における welcher系統と der系統の使
用は、版によって少しずつ異なる。一般に、版が新しくなるほど der系統の使用が増えてく















　複合語の表記法は 1923年の第 29版（p. 125）でも変わっていない。より古い版でも同様













































る。原文の “Ab- und Umlautung”は、『上巻』『日本文法論』いずれにおいても、ハイフンの後に
スペースを入れずに Ab-undと表記されている。同様の事例は “Beilege- oder Merkmalswörter”
（『上巻』162、『日本文法論』138、ハイゼ第 26版 114）、“Neben- oder Umstandswörter”（『上巻』
107、『日本文法論』90、ハイゼ第 26版 116）にも見られるため、これは山田孝雄の意図的な選
択であった可能性が高い。
8）(23)の (4)にある Ortersは Ortesの誤植であるが、これは『上巻』では正しく引用されている。
一方、上巻にあったいくつかの誤植は、(23)では訂正されている。
9）原文 etc. の後に、本来あるべき「閉じの括弧」が見あたらないが、これは第 26版までの誤植
であり、以下に引用する第 27版で訂正されている。
10）(24)の第 1段落と第 3段落でも welcheが使われている。これらを第 27版で見ると、第 1段落
の welcheは dieに換えられている（第 3段落の welcheはそのまま）。
11）これ以外にも、上で触れた「閉じの括弧」が挿入され、その前の etc.も usw.（und so weiter）に
変更されている。
12）『日本文法論』の「緒言」の日付は 1907年 12月 30日であり、発行は 1908年 9月 10日である。
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Yamada’s Theory of Japanese Grammar and Heyse’s Deutsche Grammatik
Michiyo SAIKI
Ryuichi WASHIO
　Yoshio Yamada’s Nihonbunporon （“Theory of Japanese Grammar,” hereafter TJG） is widely recognized 
as a truly monumental work in the history of Japanese linguistics. TJG is known for its penetrating 
criticism of the previous grammars of Japanese which were modeled on the 19th century grammars of 
Western languages. As Yamada rightly stresses, one cannot hope to gain any genuine insights into the 
“essence” of the Japanese language by a naive application of the framework of Western grammars （i.e., 
Western “parts of speech,” etc.）.
　Yamada did not ignore Western grammars, however.  He explicitly says in TJG that there is much to 
learn from Western scholars especially on the nature of language in general; in fact, he quotes extensively 
from “Sweet’s English Grammar” and “Heyse’s German Grammar” as well as from Wundt’s psychological 
writings. To determine how these Western scholars influenced Yamada, it is essential that one examine the 
original sources of the passages quoted in TJG.  So far, however, this has not been done for “Heyse’s 
German Grammar” because the exact original sources of Yamada’s quotes from Heyse have yet to be 
traced. TJG contains a total of 175 lines quoted from what Yamada refers to as “Heyse’s German 
Grammar” but no bibliographical information on this work is given in TJG. This, together with the fact 
that Heyse published three different books which can all be called “Heyse’s German Grammar,” and that 
each of them has a complex history of continued revisions by different editors, has made it difficult to 
determine exactly which edition of which book Yamada actually consulted.  The present paper identifies 
『日本文法論』とハイゼの獨逸文典
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the original text, thereby providing a solid basis for further research on how Heyse’s German Grammar 
influenced Yamada’s Theory of Japanese Grammar.
　Key Words: Yoshio YAMADA, Nihonbunporon, J.C.A. HEYSE, Deutsche Grammatik, History of 
linguistics in Japan
